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I.) Personenbezogene Angaben 
 
Jede Person im System, egal ob Spieler, Schiedsrichter oder Funktionär, hat die 
Möglichkeit seine personenbezogenen Daten zu ändern. 
 
In erster Linie sind dies „Stammdaten ändern“ und „Passwort ändern“. 
 
Einstieg: 
Der Einstieg in das Netzwerk erfolgt unter www.stfv.at über den Knopf „Netzwerk 
StFV“ auf der rechten Seite. 
Anmerkung: Ist man direkt in der neuen Homepage des StFV drin, so steht rechts 
oben im Menü „Netzwerk-Login“, ist aber der gleiche Einstiegspunkt. 
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Hier gelangt man zum Login in das Netzwerk, Benutzername und Passwort sind 
zeichengenau einzugeben! 
 
Hinweis: Verwendet man den Internet Explorer, muss der PopUp-Blocker für diese 
Seiten deaktiviert sein. 
 

 
 
Im Hauptmenüpunkt „myFußball“ gibt es zwei wesentliche Punkte, nämlich „Mein 
Profil“ und „Passwort“. 
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Menüpunkt „Mein Profil“: 
 

 
 
Hier kann jeder seine persönlichen Daten verwalten. 
Wichtig: 
Alle Daten, die hier eingetragen werden, sind öffentlich. 
Es sollte daher jeder nur jene Daten angeben, die er auch öffentlich bekannt geben 
will. Empfehlenswert ist aber, zumindest die Mobilnummer und die Emailadresse 
anzugeben. 
 
Mobilnummer: 
Hat den Vorteil, dass der Verein die Nummer vom besetzten Schiedsrichter gleich am 
Spielbericht hat. 
 
Email: 
Hat den Vorteil, dass der Schiedsrichter sich sein Passwort jederzeit zuschicken 
lassen kann, wenn er es vergessen hat. 
 
Zusatz-Info: 
Klickt man auf den Karteireiter „Posteingang“ im Profil, so kommt man zu den 
Intramails, die man von anderen Personen erhalten hat. Das sind interne Nachrichten, 
die man ohne Kenntnis der Emailadresse des anderen austauschen kann. 
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Menüpunkt „Passwort“: 
 
Hier kann der Schiedsrichter sein automatisch erhaltenes Passwort auf sein 
Wunschpasswort ändern. 
Dazu wird das alte Passwort in die erste Zeile eingetragen. 
Das neue Passwort kommt dann in die zweite Zeile und wird in der dritten Zeile 
wiederholt. Nach Drücken auf „OK“ ist das persönliche Passwort geändert. 
 

 
 
Passwort vergessen? 
Steigt man wie zu Beginn beschrieben in das System ein, hat aber sein Passwort 
vergessen, so gibt es auf der Login-Seite den Link „Passwort vergessen?“. 
 

 
 

Man gelangt dann zu folgendem Feld, wo man sich das Passwort an die Emailadresse 
zuschicken lassen kann. 
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Das geht aber nur dann, wenn man auch seine Emailadresse in „myFußball“ >  „Mein 
Profil“ bekannt gemacht hat. 
Man erhält dann vom System ein neues Passwort, mit dem man einsteigen kann. 
Dann kann man wieder unter „myFußball“ > „Passwort“ sein Wunschpasswort 
angeben. 
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II. ONLINE SPIELBERICHT 
 
Nach dem Öffnen des Spielberichts gibt es 5 wesentliche „Seiten“ im Bericht: 
 

• Aufstellung Heim 
• Aufstellung Ordner 
• Aufstellung Gast 
• Schiri 
• Übersicht 

 
1.) Aufstellung Heim Verantwortlich: Heimverein 
 

 
 
 
Nachdem der Heimverein seine Aufstellung fertig erstellt hat, wird diese durch 
Unterschrift bestätigt. 
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Wie auf allen Seiten bedeutet Unterschrift > „Eintragen von Username und Passwort“ 
> „Auf Speichern drücken“. 
Die Aufstellung Heim wird vom Funktionär des Heimvereins unterschrieben. 
Sobald der Spielbericht einmal unterschrieben wurde, ändert sich der Status von 
„offen“ auf „in Bearbeitung“. (Siehe Bild) 
 
2.) Aufstellung Ordner Verantwortlich: Heimverein 
 
Funktioniert gleich wie die Aufstellung Heim. 
 
3.) Aufstellung Gast Verantwortlich: Gastverein 
 
Funktioniert gleich wie die Aufstellung Heim, nur mit dem Unterschied, dass der 
Gastvereine seine Spieler aufstellt und nur der Gastverein unterschreiben kann. 
 
Der Schiedsrichter nimmt dann anhand der zwei Aufstellungen die entsprechenden 
Spielerpässe mit zur Passkontrolle. 
 
4.) Schiri   Verantwortlich: Schiedsrichter 
 
Ist das Spiel noch unbesetzt im Netzwerk, kann sich der Schiedsrichter über die 
Schiedsrichtersuche selbst in den Spielbericht eintragen. 
 
Dazu klickt man mit der Maus auf die unterstrichenen 3 Punkte rechts vom Textfeld 
Schiedsrichter. 
 

 
 
Dadurch öffnet sich jene Seite, die nur Schiedsrichter im System anzeigt. 
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Durch Eingabe des eigenen Namens in das Feld „Name enthält“ werden alle 
Schiedsrichter angezeigt. Erscheinen mehrere Schiedsrichter mit gleichem Namen, 
kann man anhand des Geburtsdatums unterscheiden. 
 
Durch Mausklick auf den blau unterstrichenen eigenen Namen in der Liste wird der 
Schiedsrichter in den Spielbericht übernommen. 
 

 
 
 
Liegen keine mangelhaften Spielerpässe vor (siehe Anhang) bestätigt der 
Schiedsrichter den Spielbericht durch Unterschrift > d.h. Eingabe des eigenen 
Benutzernamen und des Passwortes > Drücken auf Knopf „Speichern“. 
Dies sollte kurz vor dem Verlassen der Kabine erfolgen, da Heim oder Gast bis zur 
Unterschrift des Schiedsrichters noch Änderungen machen könnten. 
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WICHTIG: 
Durch die erstmalige Unterschrift des Schiedsrichters ändert sich der Status des 
Spieles von „in Bearbeitung“ auf „vorbereitet“. 
Dies bedeutet, dass definitiv weder Heim noch Gast Änderungen am Spielbericht 
machen dürfen. Der Schiedsrichter ist jetzt der einzige, der Änderungen vor 
Spielbeginn vornehmen dürfte. (siehe Anhang) 
 

 
 
Der Schiedsrichter sollte daher unbedingt darauf achten, dass vor Verlassen der 
Kabine der Status auf „vorbereitet“ steht und der Satz „(bereits 1x durch SR 
unterschrieben)“ auf dem Blatt Schiri steht. Dann kann gespielt werden. 
 

Hinweis: 
Sollte sich das Spiel nicht in den Status „vorbereitet“ bringen lassen, da der 
Schiedsrichter sein Passwort vergessen hat oder sich in der Schiedsrichterliste nicht 
findet, so ist die Vorgangsweise gleich wie bei nicht besetzten Spielen. 
Man drückt auf den Knopf „SR nicht angetreten“ und an Stelle des Schiedsrichters 
unterschreibt der Heimverein mit seinem Usernamen/Passwort. 
 
Nach dem Spiel wechselt man dann direkt auf das Blatt Übersicht, wo alles weitere 
eingetragen wird und der Spielbericht abgeschlossen werden kann. 
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Eintragen des Spielertausches: (Verein + Schiedsrichter gemeinsam) 
In der Zeile des Spielers, der rausgeht, wird jener Ersatzspieler ausgesucht, der 
reinkommt. 
WICHTIG: In das Feld daneben die Minute eintragen. 
Im Beispiel oben wird die Nr. 7 durch die Nr. 3 in der 20. Min. ausgewechselt. 
 
Eintragen der Karten: (nur Schiedsrichter) 
Gelbe Karten: (im Nachwuchs hier blaue Karten eintragen) 
In die Spalte „Gelb“ die Minute der gelben Karte eintragen, rechts daneben den Grund 
auswählen. 
Gelb/Rote Karten: 
In die Spalte „Gelb/Rot“ die Minute der gelb/roten Karte eintragen, rechts daneben 
den Grund auswählen. 
Rote Karten: 
In die Spalte „Rot“ die Minute der roten Karte eintragen, rechts daneben den Grund 
auswählen. 
Im Beispiel hier hätte die Nr. 10 die gelbe Karte in der 33. Min. erhalten, die Nr. 11 die 
rote Karte in der 80. Min. 
Hinweis: Dieses Beispiel hier ist frei erfunden und steht in keinem Bezug zu echten 
Spielern des gezeigten Vereins. 
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Sollte der Schiedsrichter eine Kleinigkeit vergessen, wird dies vom System sofort 
aufgezeigt, wenn man auf den Knopf „Prüfen“ drückt, um den Spielbericht zu prüfen. 
 
Im folgenden Beispiel hätte der Schiedsrichter auf die Minute bei der roten Karte 
vergessen. 
Im Feld „Hinweis(e):“ wird aber darauf hingewiesen. 
 

 
 
 
Vorgangsweise bei Vergehen vor Spielbeginn oder nach Spielende: 

• Für Vergehen nach Spielende bei Gelb/Ampelkarten/Ausschlüssen/Anzeigen 
SE als Zeitangabe statt einer Minutenangabe eintragen. 

• Für Vergehen vor Spielanfang bei Gelb/Ampelkarten/Ausschlüssen/Anzeigen 
SA als Zeitangabe statt einer Minutenangabe eintragen. 

 
• Bei zusätzlichen Vergehen nach Ampelkarten darf es keinen Ausschlussbericht 

geben, nach Roten Karten MUSS es einen Ausschlussbericht geben. 
(Beides bis Montag 12:00 !!!) 
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Eintragen des Tore: (Verein + Schiedsrichter gemeinsam) 
 
Es wird bei jedem Spieler die Minute eingetragen, in der er das Tor erzielt hat. 
Bsp.: Tor durch Nr. 4 in der 15 Minute. 
 
Schießt ein Spieler mehrere Tore, werden die Minuten hintereinander durch Beistriche 
getrennt eingetragen. 
Bsp.: 2 Tore durch Nr. 6 in der 23. Min. und 66. Min. 
 
Fällt ein Eigentor, wird dieses dadurch markiert, dass vor die jeweilige Minute ein 
kleines e gesetzt wird. 
Bsp.: 2 Tore durch Nr. 12, eines in der 48 Min., ein Eigentor in der 82 Min. 
 
Zur Gegenkontrolle wird dann noch das Endergebnis eingetragen. 
 

 
 
Drückt man nun in diesem Beispiel auf den Knopf „Prüfen“ am unteren Ende der 
Seite, so würde folgende Meldung erscheinen. 
Hinweis(e): Anzahl der erfassten Tore entspricht nicht dem Spielergebnis (4:1). 
D.h. das System berechnet automatisch das Ergebnis anhand der eingetragenen 
Torschützen inkl. Eigentore. 
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Demnach wird dann das Endergebnis in diesem Beispiel auf 4:1 korrigiert. Ein 
fehlerhafter Spielbericht könnte gar nicht gespeichert werden. 
 
Zum Abschluss wird dann der Spielbericht von allen 3 Beteiligten, Heim, Gast und 
Schiedsrichter unterschrieben. 
 
D.h. Heimverein trägt sein Passwort in das erste Feld „Passwort“ ein, der Gastverein 
in die zweite Zeile, der Schiedsrichter in die 3. Zeile neben seinem eigenen 
Benutzernamen. 
 
Erst wenn alle 3 Passwörter eingegeben sind, drückt man auf den Knopf „Speichern“. 
 

 
 
Nur wenn sich einer der drei vertippt haben sollte, käme eine Fehlermeldung 
„Unterschriften nicht vollständig oder ungültig“. 
 
Wenn alle 3 Passwörter stimmen, ist der Spielbericht gespeichert und nicht mehr 
änderbar. 
 

Hinweis: 
Sollte der OSB nicht zu speichern sein, da eines der 3 Passwörter nicht stimmt, so ist 
in jedem Fall mindestens einmal auf SPEICHERN zu drücken, auch ohne Unterschrift. 
Dann ist das Spiel zwar nicht abgeschlossen, aber die Daten sind alle im System. 
D.h. wenn der Schiri per Anruf bei der Hotline 1003 die Richtigkeit der Angaben 
bestätigt, kann die Hotline das Spiel auf „bestätigt“ setzen und somit ordnungsgemäß 
abschließen.  
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III. ONLINE AUSSCHLUSSBERICHT 

 
 
WICHTIGER Hinweis: 
Die in diesem Beispiel gezeigten Ausschlüsse sind frei erfunden und entsprechen 
nicht der Realität. Die 2 betroffenen Spieler sind einwandfreie Sportler. 
 
Es gibt grundsätzlich 2 Varianten, den Ausschlussbericht online zu verfassen. 
 
Variante 1: 
Schiedsrichter macht den Ausschlussbericht zu Hause vom eigenen Internetzugang 
Dazu steigt der Schiedsrichter, wie einleitend beschrieben, in das System ein und 
meldet sich mit seinem Benutzernamen und Passwort an. 
 
Dann geht er auf den Menüpunkt „myFussball“ > „Meine Anzeigen“. 
 

Hinweis: 
Nicht unter „Meine Spiele“ nachsehen > dort sieht der Schiedsrichter nur die Spiele 
des eigenen Vereins, falls er gleichzeitig noch als Spieler gemeldet ist. 
 

 
 
Der Schiedsrichter kommt dann zu einer Übersicht seiner Spiele der letzten 14 Tage. 
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Durch Markieren der Zeile mit Einfachklick und Drücken auf „Bearbeiten“ wird der 
Spielbericht geöffnet. (Funktioniert auf mit Doppelklick direkt auf das Spiel) 
 
Auf dem Blatt „Anzeigen“ stehen dann die Ausschlüsse in der Übersicht: 
 

 
 
Man sieht am Ende der Zeile eines Ausschlusses, dass in der Spalte „AB“ noch keine 
Markierung drin ist, d.h. hier wurde noch kein Bericht gemacht. 
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Durch Markieren/Bearbeiten oder Doppelklick direkt auf den Spieler öffnet sich der 
Ausschlussbericht für den betreffenden Spieler. 
 

 
 
Nach Eingabe aller Daten drückt man dann auf „OK“ und kommt zur Übersicht zurück. 
 



Anleitung Schiedsrichter V1.4 - 18 - © 2009 StFV, Boris Pruntsch netzwerk@stfv.at  

 
 
Jetzt sieht man, dass beim ersten Spieler der Bericht erledigt ist, siehe Markierung in 
Spalte „AB“. 
 
Und jetzt das WICHTIGSTE zum Schluss! 
 
Erst wenn die Berichte fertig sind, und diese Übersichtsseite mit SPEICHERN 
gespeichert wurde, sind die Ausschlussberichte im System. 
Wenn ein Schiedsrichter seinen Bericht aus dem Netzwerk mittels „Drucken“ für sich 
selbst ausdruckt, bedeutet das noch lange nicht, dass er online auch gespeichert 
wurde. 
 
Bei Bedarf kann der Schiedsrichter natürlich auch eine Anzeige hinzufügen, in dem er 
in der Liste „Anzeigen“ auf den „NEU“-Knopf drückt. 
 
Variante 2: 
Schiedsrichter macht den Ausschlussbericht direkt am Sportplatz 
 
Nachdem auf dem Blatt „Übersicht“ die Roten Karten eingetragen wurden und 
gespeichert wurden, wechselt der Schiedsrichter direkt auf das Blatt „Anzeigen“. 
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Dort sieht er die Ausschlüsse in der Übersicht und verfährt gleich wie bei Variante 1 
beim Verfassen der Berichte. 
 

 
 
Einziger Unterschied: 
Da in diesem Fall ja noch immer der Heimverein der eingeloggte Benutzer ist, MUSS 
der Schiedsrichter hier mit seinem Passwort auf „SPEICHERN“ drücken. 
 
Anzeigen verfassen: 
 
Dazu klickt man auf dem Blatt Anzeigen unter der Rubrik Anzeigen auf den NEU-
Knopf, trägt Verein, Funktion und Name der Person ein und verfasst die Anzeige 
gleich wie einen Ausschlussbericht. Nach dem Fertigstellen mit dem OK-Knopf nicht 
vergessen das Blatt Anzeigen mit SPEICHERN abzuschließen. 
 

Hinweis: 
Begeht ein Spieler nach einer Ampelkarte ein weiteres Vergehen, so darf niemals ein 
Ausschlussbericht verfasst werden, sondern nur eine Anzeige. 
Bei der Anzeige wird dann Verein, Name Spielers, als Funktion „Spieler“, als Grund 
z.B. „Beleidigung nach Ampelkarte“ und die genaue Beschreibung eingetragen. 
 
D.h. also bei Beleidigungen nach einer bereits gezeigten Ampelkarte kann niemals 
eine Rote Karte am Spielbericht eingetragen werden, sondern nur die Ampelkarte. 
Die Beleidigung wird dann in der Anzeige verfasst. 
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IV. ANHANG 
 
Was wäre wenn … 
 

(1) … Spielerpässe nicht in Ordnung sind. 
 
Auf dem Blatt „Schiri“ gibt es die Möglichkeit, mangelhafte Spielerpässe hinzuzufügen. 
 

 
 
In der zuerst leeren Liste „Spielerpässe nicht in Ordnung?“ gibt es den Knopf „Neu“. 
Drückt man darauf, öffnet sich das Fenster „Spielerpassdaten“. 
 
Der betreffende Spieler muss nur aus der Liste ausgewählt werden und der jeweilige 
Grund bei nicht korrekten bzw. nicht vorhandenen Spielerpässen angegeben werden. 
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Nach Drücken auf Knopf „Ok“ wird der Eintrag in die Liste übernommen. 
 

 
 
Derzeit muss der Schiedsrichter das Feld „Spielerpässe nicht in Ordnung?“ noch 
selbst markieren und das Blatt „Schiri“ speichern. In Zukunft wird das Feld aber 
automatisch markiert, sobald mind. 1 Spielerpass in die Liste eingetragen wird. 
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(2) … der bereits 1x unterschriebene Spielbericht (Status „vorbereitet“) vor 
Spielbeginn nochmals geändert werden muss: 

 
Fall 1: Kurz vor Spielbeginn verletzt sich ein Spieler. 
Fall 2: Der Schiedsrichter muss einen Spieler vor Spielbeginn ausschließen, der 
Verein darf auf 11 Spieler ergänzen. 
 
In beiden Fällen müsste der Schiedsrichter den Spielbericht ausnahmsweise 
nochmals „aufsperren“. 
 
Dazu geht der Schiedsrichter auf das Blatt Schiri und ändert den Status händisch 
zurück auf den Status „in Bearbeitung“. 
Gespeichert wird wieder durch Eingabe des Passwortes und Drücken auf den Knopf 
„Speichern“. 
 
Der so neuerlich geöffnete Spielbericht kann von Heim oder Gast wieder bearbeitet 
werden. 
 
WICHTIG !!! 
Wenn der Schiedsrichter händisch auf „in Bearbeitung“ ändert, muss er vor Verlassen 
der Kabine den Spielbericht auch wieder händisch „zusperren“. 
Dies geschieht durch Ändern des Status auf „vorbereitet“ > Eingabe Passwort > 
Drücken auf „Speichern“. 
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(3) … das Spiel abgebrochen wird: 
 

• Zuerst evtl. Auswechslungen und Karten im Blatt Übersicht eintragen. 
• Blatt Übersicht nur SPEICHERN ohne Unterschriften. 
• Dann auf das Blatt Schiri wechseln und den Knopf „Spielabbruch“ drücken. 

  
• Unter „Grund“ ist eine der 4 Möglichkeiten 

(Witterung/Insultierung/Spieleranzahl/ Sonstiges) auszuwählen. 
• In das Kommentarfeld kommt die Schilderung des Abbruchs. 
• Abschließend wird mit Username und Passwort mit dem Knopf „Spiel 

abbrechen“ abgeschlossen. 
 

(4) … einer der Gegner nicht antritt: 
 
Auf den Blättern „Heim“ und „Gast“ gibt es jeweils ein Feld „Gegner.. nicht 
angetreten“. 
Wenn also z.B. der Gastverein nicht kommt, so macht der Heimverein seine eigene 
Aufstellung und zusätzlich markiert er auf dem eigenen Blatt „Heim“ das Feld 
„..Gegner.. nicht angetreten“. 
Zum Abschluss speichert der Schiedsrichter das Blatt Schiri mit seiner Unterschrift. 
Im Falle von „Gegner nicht angetreten“ bleibt der Status somit auf „vorbereitet“. 
 

(5) … ein Funktionär die Unterschrift verweigert: 
 
Verweigert nach dem Spiel einer der zwei Funktionäre die Unterschrift oder ist gar 
nicht mehr anwesend, so kann der Schiedsrichter seinen eigenen Usernamen an die 
Stelle des Funktionärs setzen. 
Beispiel: 
Gastverein verweigert Unterschrift > Schiedsrichter überschreibt den Usernamen des 
Gastfunktionärs durch seinen eigenen. Er muss dann nur sein Passwort zwei mal 
eintragen. Einmal bei Gast und einmal bei Schiri. 
 

(6) … … das Spiel mit „Spielbeginn verspätet“ beginnt: 
 
An Stelle des Kästchens „Spielbeginn verspätet“ gibt es nun ein Textfeld, wo man 
direkt den Grund der Verspätung eintragen kann. 
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Kurzanleitung Online-Spielbericht 
Kontakte: 
Telefon-Hotline an Meisterschaftswochenenden: 1003 gratis von Vereinshandy 
(von extern 0676 / 88944 1003) 
Fragen zum Netzwerk StFV (Mo-Fr)   Email: netzwerk@stfv.at 
(von extern 0676 / 88944 5566)     5566 gratis von Vereinshandy 
Fragen zu Notebook und Datenkarten (Mo-Fr):  Email: support@stfv.at 
(von extern 0676 / 88944 4444)     4444 gratis von Vereinshandy 
 

Checkliste Online-Spielbericht 
Vor dem Spielbeginn durch Verein: 

• Login mit Username/Passwort 
• „MyFußball“ > „Meine Spiele“ > Spiel öffnen 
• Blatt Heim > „Voraufstellung übernehmen“ > Speichern mit Benutzer/Passwort 
• Blatt Gast  > „Voraufstellung übernehmen“ > Speichern mit Benutzer/Passwort 
• Aufstellungen können bis zur Sperre durch Schiedsrichter noch beliebig oft geändert 

werden (Knöpfe „Start“, „Ersatz“, „Entfernen“ verwenden) 
Vor dem Spielbeginn durch Schiedsrichter: 

• Blatt Schiri > Schiri mit „zuordnen“ aus der DB suchen 
(bei „Name beginnt mit“ nur Nachname eingeben!!!) 

• Speichern mit Benutzer/Passwort 
• (wenn Passwort „nicht funktioniert“ oder kein Schiri vorhanden > Knopf „SR nicht 

angetreten“ drücken > Heimverein unterschreibt das Blatt Schiri) 
• Spiel muss sich vor Anpfiff im Status „vorbereitet“ befinden!!! 

Nach dem Spiel > Blatt Übersicht: 
• Endergebnis/Halbzeitstand eintragen 
• Spielertausch in der START-Aufstellung eintragen!!! 

(ausgenommen eingewechselte Ersatzspieler, die wieder rausgenommen werden) 
• Bei gelben Karten, Ampelkarten, roten Karten immer Min. und Grund angeben!!! 
• Karten für Spieler immer dort eintragen, wo der Spieler mit Nr. am Beginn der 

Zeile steht. 
d.h. also bei Ersatzspieler Eintrag beim jeweiligen Ersatzspieler unten in der 
Ersatzaufstellung. 

• Minuten der Tore für Torschützen immer dort eintragen, wo der Spieler mit Nr. 
am Beginn der Zeile steht. 

• Eintragen der Tore: 
o Einfaches Tor > Minute des Tores beim Spieler eintragen (nur Zahlen) 
o Mehrere Tore pro Spieler > Minuten durch Beistrich trennen (z.B. 23,45,67) 
o Eigentore > Kleines e vor die Minute setzen ( z.B. 23,45,e67) 
o Tore aus Strafstoß (Penalty) > Kleines p vor die Minute setzen (z.B. p43) 
o Tore beim Elfmeterschießen im Cup > keine Minute, sondern „em“ plus 

Reihenfolge des Schützen (em1,em2,em3,em4, usw.) 
 

Checkliste Online-Ausschlussbericht 
• Login durch Schiedsrichter mit Username/Passwort 
• „MyFußball“ > „Meine Anzeigen“ > Spiel öffnen > Blatt Anzeigen 
• Jede einzelne rote Karte öffnen > Bericht eintragen > OK drücken 
• ACHTUNG: Ausschlussberichte sind erst dann fix gespeichert, wenn das Blatt 

„Anzeigen“ (Übersicht aller Ausschlüsse/Anzeigen) mit Benutzer/Passwort gespeichert 
wurde. 

 


